
Victor Hammer
Geboren am 9. Dezember 1882 in Wien, gestor-

ben am 10. Juli 1967 in Lexington, Kentucky. Archi-

tekt, Maler, Graphiker. Betreibt von 1922 bis 1934

in Florenz die Stamperia del Santuccio. Leitet 1936

die Schule für »freie und strenge Künste« in

Grundlsee. 1938 bis 1939 Professor an der Akade-

mie der bildenden Künste in Wien. Emigriert 1939

nach Amerika; arbeitet zunächst in Aurora, New

York, seit 1945 in Lexington.
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Victor Hammer in seiner Werkstatt in Lexington
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